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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Assenheim 1951 : TSV Ostheim 1908 
Samstag, 18.12.2021, 18:00 Uhr

Brendel in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf der TTC Assenheim 1951 am vergangenen Samstag
auf den TSV Ostheim 1908. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Malaika / Stumpf ihr Spiel gegen Brendel / Mazur letztlich
mit 11:6, 9:11, 6:11, 7:11. In toller Verfassung präsentierten sich Malaika / Maaß im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dreiser /
Trautmann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Freienstein / Weitzel die Begegnung gegen Müller /
Mahler letztlich mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte David Malaika bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Trautmann von Beginn an. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Lukas Stumpf eine Niederlage in vier Sätzen gegen Ralf Dreiser kassierte. Beim Stand von 0:5 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war hingegen der
Sieg von Adam Malaika gegen Hans-Peter Mazur nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:8,
15:17, 11:5 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Brendel war für Siegbert Freienstein
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Christian Maaß gewann nachfolgend
dagegen sein Spiel gegen Ulrich Mahler überzeugend in drei Sätzen. Tobias Weitzel gelang es
Burkhard Müller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Assenheim 1951 und TSV Ostheim 1908. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indes nachfolgend David Malaika letztlich parat, um Ralf Dreiser final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Mit 3:1 hatte Lukas Stumpf im
Einzel gegen Stefan Trautmann die Nase vorn. Keinen Punkt beisteuern konnte Adam Malaika im
Match gegen Matthias Brendel, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Siegbert Freienstein kam mit der
Spielweise von Hans-Peter Mazur am Tisch jedoch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Christian Maaß hatte nachfolgend
gegen Burkhard Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Tobias Weitzel
überzeugte im Match gegen Ulrich Mahler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Es war ein langes Spiel, bis Malaika / Stumpf ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Dreiser /
Trautmann hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TTC Assenheim 1951 geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2022
gegen die TTG 1972 Horbach, während der TSV Ostheim 1908 am 22.01.2022 gegen den TTC
Höchst/Nidder II antritt.
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 Statistik:
 TTC Assenheim 1951

Doppel: Malaika / Stumpf 0:2, Malaika / Maaß 0:1, Freienstein / Weitzel 0:1 
Einzel: D. Malaika 0:2, L. Stumpf 1:1, A. Malaika 1:1, S. Freienstein 1:1, C. Maaß 2:0, T. Weitzel 2:0 

 TSV Ostheim 1908
Doppel: Dreiser / Trautmann 2:0, Brendel / Mazur 1:0, Müller / Mahler 1:0 
Einzel: R. Dreiser 2:0, S. Trautmann 1:1, M. Brendel 2:0, H. Mazur 0:2, B. Müller 0:2, U. Mahler 0:2


